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(Protokoll/Traktandum 11 C, Seite 1) 

 

11 C . Eingereichtes Postulat Sägesser Saima (SP), Niklaus Renate (glp), Lehmann Andri (parteilos) und Mitunter-

zeichnende vom 28. Oktober 2019: Bekämpfung von Littering in der Ausgehzone Jurastrasse/Markt-

gasse/Wuhrplatz 

Postulatstext: 

"Bekämpfung von Littering in der Ausgehzone Jurastrasse/Marktgasse/Wuhrplatz 

Der Gemeinderat wird beauftragt zu prüfen, ob und welche Massnahmen zu ergreifen sind, um Littering rund 

ums Chrämerhuus, den Wuhrplatz, die Begegnungszone der Jurastrasse und die untere Marktgasse zu bekämp-

fen. 

Begründung: Seit etwa zwei Jahren ist zu beobachten, dass der Wuhrplatz als Begegnungsraum für viele Men-

schen nicht mehr ausreicht. Sie nutzen auch die Begegnungszone vor dem Chrämerhuus und Chicorée, die an-

grenzende Marktgasse und den Sitzbereich bei der Suteria, um sich in Gruppen zu treffen.  

Dabei ist ein Anstieg von Littering festzustellen, dies besonders mittags und nachts an den Wochenenden. Take-

away-Verpackungen, leere Getränkeflaschen, Zigarettenpackungen, Zigarettenstummel und anderer MüII wer-

den meist einfach liegen gelassen, wo sie konsumiert wurden oder der Müll landet im grossen Bogen in der 

Langete. 

Der Gemeinderat soll sich der Situation annehmen. Es gilt zu prüfen, ob die zur Verfügung stehenden Mülleimer 

ausreichen und wie das Fehlverhalten betreffend Müllentsorgung bei den Konsumierenden angegangen wer-

den kann." 

            Saima Sägesser, Renate Niklaus, Andri Leh-

mann und Mitunterzeichnende 

Die Behandlung des Postulats erfolgt gemäss Art. 36 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Stadtrates1 
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 Gemeinderat 

 

  

 

 

____________________ 

1  Art. 36 der Geschäftsordnung des Stadtrates (Form und Behandlung der Motionen und Postulate) 
2 Die eingegangenen Motionen und Postulate werden am Schluss der Sitzung verlesen. Der Gemeinderat hat bis zur übernächsten 

Ratssitzung dazu Stellung zu nehmen. Die Stadtratspräsidentin bzw. der Stadtratspräsident kann die Frist zur Stellungnahme ange-

messen verlängern. 


